
[Weitere Angaben: https://smb.museum-digital.de/object/186986 vom 23.04.2024]

Objekt: Apollonia

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Griechen, Römische
Kaiserzeit

Inventarnummer: 18269613

Beschreibung
Auf Vorder- und Rückseite je ein Zentrierpunkt.
Vorderseite: Drapierte Büste der Salonina mit Diadem in der Brustansicht nach r.
Rückseite: Apollon mit wehendem Mantel (chlamys) eilt nach l. Er streckt seinen r. Arm
nach einem Lorbeerbaum aus, um dessen Stamm die auf dem Boden knieende Daphne ihre
Arme schlingt.

Zentrierpunkt: Ein oder mehrere Zentrierpunkte wurden vor dem Prägevorgang in den
Schrötling eingebracht.

Grunddaten

Material/Technik: Bronze; geprägt
Maße: Gewicht: 8.34 g; Durchmesser: 24 mm;

Stempelstellung: 1 h

Ereignisse

Hergestellt wann 253-268 n. Chr.
wer
wo Apollonia am Rhyndakos

Besessen wann
wer Adolf von Rauch (1805-1877)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

https://smb.museum-digital.de/object/186986


wer Salonina (300-268)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Kleinasien

Schlagworte
• Antike
• Bronze
• Frau
• Gott
• Mythos
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Stadt
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